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Liebe Mitglieder 

und Freunde des VfL 
Nun liegt die 38. Ausgabe vor Euch. Die mit vielen Höhepunkten im Vereinsle-

ben des VfL aufwartet. 

Angefangen am 03. Mai 2026 mit der Jahreshauptversammlung ab 11:00 Uhr im 

Vereinshaus. 

Dann am 06.06.2026 bekommen die Leichtathleten endlich ihre eigene Sportan-

lage, die natürlich auch für alle anderen Dorstener Leichtathleten zur Verfügung 

steht. An diesem Tag, am 06.06.2026 wird die Anlage offiziell übergeben. 

Am 27. und 28.06.2026 feiert der VfL sein 80jähriges Jubiläum, gleichzeitig wird 

unser Vereinshaus 25 Jahre alt.  

Am Samstag, den 27.06. stellen sich alle Abteilungen vor und fordern auch zum 

Mitmachen auf. Am Sonntag, den 28.06. ab 11:00 Uhr beginnt dann der offizielle 

Teil in lockerer Runde im Vereinshaus, zu dem auch alle Mitglieder und Freunde 

sehr herzlich eingeladen sind.  

Dann habe ich noch etwas in alten Unterlagen gefunden, vor genau  

100 Jahren 

(1926) wurde in Dorsten erstmals Handball gespielt. 

Über all diese Ereignisse und noch viel mehr Interessantes könnt Ihr in dieser 

Ausgabe nachlesen. 

Und nun viel Spaß beim Lesen 

 

 

 

 

 

Euer Heinz-Georg Schulz  
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Sport im VfL 

Erfolgreiche Förderung des Breitensports 

Der VfL Rot-Weiß Dorsten vereinigt in seinen Abteilungen mit etwa 600 Mit-

gliedern eine Vielzahl von Sportarten. Der Breitensport wird vom VfL Rot-Weiß 

Dorsten seit 1946 erfolgreich gefördert. 

TURNEN ist eine vielseitige und umfangreiche Sportart. Es wird ein breites und 

abwechslungsreiches Programm an Trainingsmöglichkeiten für Turner und Tur-

nerinnen in allen Altersklassen angeboten. 

In einer Vielzahl von Gruppen turnen Frauen, Mädchen und Jungen. Die Mäd-

chen nehmen erfolgreich an Einzel- und Mannschafsmeisterschafen der Geräte-

turnerinnen im Münsterländer Turngau teil. Die ganz Kleinen (bis sechs Jahre) 

können sich beim Mutter / Vater-Kind-Turnen austoben. 

HANDBALL wird seit 1946 mit wechselnden Erfolgen gespielt. Die Mannscha-

fen spielen im Handballkreis Industrie um Punkte und Meisterschafen. Beson-

ders in den letzten Jahren wird eine hohe Priorität auf die Jugendarbeit gesetzt, 

um verstärkt eigenen Nachwuchs für die Seniorenmannschafen der Männer und 

Frauen auszubilden. In nach Altersklassen eingeteilten Jugendmannschafen 

spielen Jungen und Mädchen im Alter von neun bis 18 Jahren. Die Jüngeren im 

Alter von sechs bis acht Jahren werden in spielerischer Form an das Handball-

spiel herangeführt und nehmen noch nicht an Meisterschafen teil. Eine Hob-

bymannschaf der über 35-jährigen Frauen und Männer runden das sportliche 

Angebot der Handballer ab. 

LEICHTATHLETIK wird beim VfL seit 1946 betrieben. Unsere Leichtathleten 

sind die eintrieben. Unsere Leichtathleten sind die einzigen Freilauf-Sportler. Im 

Sommer wird auf dem Jahnsportplatz an Technik und Kondition gefeilt. Bei 

Wettkämpfen treten unsere Sportler unter der Vereinsbezeichnung LG Dorsten 

auf. Das ist ein Zusammenschluss von vier Dorstener Vereinen, die Leichtathle-

tik betreiben. Platzierungen in den Bestenlisten von Kreis, Bezirk und Verband 

Westfalen sprechen für die gute Arbeit. 
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VOLLEYBALL zählt zu den Sportarten, die beim VfL kommen und gehen. Der 

Spaß am Spiel steht bei allen Gruppen im Vordergrund. Darüber hinaus wird 

auch an Leistung und Technik gearbeitet, um eine Volleyballmannschaft aufzu-

bauen, deren Ziel der aktive Spielbetrieb ist. 

PICKLEBALL ist eine in den USA entstandene Ballsportart, die Elemente von 

Tennis, Tischtennis und Badminton vereint. Obwohl PickleBall Tennis sehr ähn-

lich erscheint, gibt es wichtige Unterschiede. Die Geschwindigkeit des Balls liegt 

bei etwa einem Drittel der Geschwindigkeit eines Tennisballs. Die Größe des Platzes 

entspricht einem Drittel der eines Tennisplatzes. Der Schläger ist ein doppelt 

großer Tischtennisschläger. Das Netz ist niedriger gespannt. Pickleball ist einfa-

cher zu spielen als Tennis.In den USA ist Pickleball absolute Trendsportart. 

Pickleball ist zum einen eine Sportart, die leicht erlernbar und zum anderen al-

tersübergreifend ist. Sowohl Jugendliche als auch Senioren spielen beim VfL 

RW Dorsten mit und können miteinander konkurrieren. 

Heinz-Georg Schulz  
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Neues aus dem Vorstand 
Die Jahreshauptversammlung findet am 

03.05.2026 ab 11:00 Uhr statt. 

 

Die Jubiläumfeier 

• 80 Jahre VfL Rot-Weiß Dorsten e. V.  

• 25 Jahre Jugend- und Vereinshaus.  

Finden am 27. und 28. Juni 2026 statt 

Unser Festausschuss bereitet einige tolle Ak-

tionen an diesen Tagen vor. 

 

 

 

Neu 

der VfL Rot-Weiß Dorsten e. V.  

ist jetzt auch auf Instagram. 

@vfl_rw_dorsten  



 
 

Seite 11 

 

 

Vorstandssitzungen im Jahr 
2026 

Die Sitzungen finden in der Regel alle 
zwei Monate am vierten Montag statt. 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr im 
Jugend- und Vereinshaus. An den 
Vorstandssitzungen kann jedes Mit-
glied als Gast teilnehmen! 

➢ Montag, 08.06.2026 – 19:30 Uhr 
➢ Montag, 03.08.2026 – 19:30 Uhr 
➢ Montag, 12.10.2026 – 19:30 Uhr 
➢ Montag, 14.12.2026 – 19:30 Uhr 

Bürozeiten der Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle befindet sich im 
Büro des Vereinshauses, Kurt-Schu-
macher-Str. 27 (Maria Lindenhof). 

Bürozeiten / Sprechstunde 

➢ Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
➢ Donnerstag 10.00 – 17.00 Uhr 

Ansprechpartnerin ist  
Frau Christiane Fecke, 
Telefon 0 23 62-95 44 94 

 

Organisationsausschuss Hand-
ball 

Die Sitzungen des ORGA-Teams fin-
den in der Regel monatlich (außer in 
Ferienzeiten) am vierten Donnerstag 
im Jugend- und Vereinshaus statt. 
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. An 
den Sitzungen kann jedes Mitglied 
der Handballabteilung teilnehmen! 

Kündigungen 

Gemäß Aufnahmeantrag kann eine 
Abmeldung nur schriftlich mit eigen-
händiger Unterschrift  
zum 30. Juni oder 31. Dezember  
eines Jahres an die untenstehende 
Adresse (Geschäftsstelle) erfolgen. 
Im Geschäftsverkehr wird eine E-Mail 
als schriftliches Dokument nicht aner-
kannt. Eine Abmeldung per E-Mail ist 
daher ungültig. 

Nächste Ausgabe 

Die nächste Ausgabe (Nr. 39) er-
cheint voraussichtlich im Sep. 2026. 

Heinz-Georg Schulz 
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80 Jahre VfL Rot-Weiß Dorsten e. V. 

1946 – 2026 
Ein kleiner Rückblick auf die Entstehung des Vereins 

In einigen Quellen zur Sportgeschichte von Dorsten und von Erzählungen 

wird immer wieder erwähnt, dass es schon im Jahre 1840 in Dorsten einen 

Verein gegeben haben soll, in dem die Gedanken von Turnvater Jahn ge-

pflegt worden sind. Die Gründungszeit des Sportvereins Preußen im Jahre 

1912 steht fest. Die Namensgebung war in der Zeit vor dem ersten Weltkrieg 

unter den damaligen politischen Gegebenheiten für Sportvereine allgemein 

üblich. Die Anfänge des heutigen Vereines gehen bis in diese Zeit zurück. 

In dem 1927 gegründeten Turnverein Dorsten sammelten sich Männer und 

Frauen, die offenbar schon in dieser Zeit turnerisch aktiv gewesen waren 

und nun auch noch Hand-ball spielen wollten. Die meisten dieser damals ge-

gründeten Vereine des Sports schlossen sich in den 20iger Jahren zusam-

men und nannten sich dann Sportvereinigung Dorsten. Beim Zusammen-

schluss dieser Sportvereinigung Dorsten und der Sportvereinigung Hardt 

entstand dann im Jahre 1932 der VfL Rot-Weiß Dorsten. 

Die Farben Rot-Weiß sollen nach Erzählungen ihren Ursprung in der Sport-

vereinigung Hardt haben, wobei sie aus Schermbeck gekommen sein sollen. 

Ab 1937 wurden schließlich alle Sportvereine des heutigen Stadtgebiets zur 

Ortsgruppe Dorsten zusammengefasst, dem ein Ortsgruppenleiter zugeord-

net wurde. Womit die politische Ausrichtung und Kontrolle des Sports im 

Sinne des Nationalsozialismus garantiert werden sollte. 

Die Eigenständigkeit des VfL Rot-Weiß Dorsten, wie auch alle anderen 

Sportvereine hatte zumindest nach außen hin aufgehört. Er nannte sich da-

nach VfL im Reichsbund für Leibesübungen. 

Am 31. August 1946 trafen sich engagierte Personen, die früher in den unter-

schiedlichen Vereinen sportlich tätig waren, um in der Gastwirtschaft „Karl 

Pasterkamp“ auf der Ves-tischen Allee 16 einen sportlichen Neuanfang zu 

machen. Vertreten waren in dieser Generalversammlung 202 Personen, die 

als Mitglieder dem Verein beitraten. Sie wählten als Vereinsname „Verein für 

Leibesübungen Rot-Weiß Dorsten. 
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Man kann davon ausgehen, dass bei der Namensgebung auch an die Ge-

schichte und Tradition gedacht wurde und dieser im Kern mit zu den ältesten 

Sportvereinen zählte. 

Bei der Neuregelung stand als Taufpate die Amtsverwaltung Hervest Dorsten 

zur Seite, die den kommissarischen Vorstand vorab am 26.08.1946 ins Amts-

gebäude zu einer Vorstandssitzung einlud.  

Bei der Sitzung wurden auch Vorgaben und Regelungen der Besetzungs-

macht zur Pflicht gemacht, die in dieser Zeit bei einer Vereinsgründung zu 

beachten werden mussten. 

Am 31.08.1946, also am Tag der Gründungsversammlung, wurde dann in 

dem Hauptquartier der britischen Militärregierung des Kreises Recklinghau-

sen offiziell der Antrag auf Gründung des Sportvereines gestellt.  

Der Antrag wurde dann auch 

zeitnah genehmigt. Dies war 

nun die Gründung des VfL 

Rot-Weiß Dorsten nach dem 

Krieg. Einige Zeit später 

wurde auch der Antrag als e. 

V. eingetragener Verein ge-

stellt. Ab dieser Zeit nannte 

sich der Verein VfL Rot-Weiß 

Dorsten e. V. 

Dies war nun ein kleiner 

Rückblick über die Entste-

hung des Vereins vor 80 Jah-

ren. 

Die offizielle Feier zum 80. 

Jubiläum findet am Sonntag, 

den 28. Juni 2026 ab 11 Uhr 

im Jugend- und Vereinshaus 

statt. 

 

Heinz-Georg Schulz  
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25 Jahre Jugend- und Vereinshaus 
Als am 30.03.2001 der erste Spatenstich für unser Jugend- und Vereinshaus 

endlich stattfand, war eine ganze lange Zeit der Vorbereitung vorbei. Auf der 

Jahreshauptversammlung im April 2000 in der damaligen Vereinsgaststätte 

„Rolof“ wurde der Bau des Vereinshauses einstimmig beschlossen. 

Ein Architekt wurde gesucht und mit dem Büro Boos haben wir kompetente 

Unterstützung gefunden.  

Pläne wurden erstellt, Kosten ermittelt und eine Baufirma gefunden. Dann 

begannen die Gespräche mit der Stadt, die nicht einfach waren. Das Erste, 

was uns schriftlich mitgeteilt wurde, dass kein Geld für den Bau von Seiten 

der Stadt zu erwarten wäre. Dies war eigentlich zu erwarten. Es gab zu der 

damaligen Zeit nur Gelf für Vereinshäuser, wenn diese von den Fußballverei-

nen beantragt wurden. 

Da unser Eigenkapital nicht gereicht hat, haben wir uns auf die Suche nach 

einer Finanzierung gemacht. Die Volksbank hat ganz schnell abgesagt, wa-

rum auch immer. So blieb uns nur noch die Kreissparkasse. Ich habe viele 

Gespräche mit den Entscheidungsträgern geführt, bis wir endlich eine Zu-

sage bekommen haben. Dies aber nur unter der Bedingung, dass ich bzw. 

meine Frau und ich als Bürgen dafür geradestehen mussten. Bürgen waren 

am Ende dann meine Frau Brigitte als Kassiererin, Klaus Klaaßen als Ge-

schäftsführer und ich als erster Vorsitzender. Wir bekamen auch vom Lan-

dessportbund ein zinsloses Darlehen über 20 Jahre, dies ohne Bürgschaft. 

Auch muss ich hier das Finanzamt loben, das uns in der Bauphase beratend 

zur Seite gestanden hat. 

Ende 2001 konnten wir Richtfest feiern, aber nun begann der Innenausbau, 

den wir dann in Eigenregie durchgeführt haben. Offizielle Einweihung war 

dann am 08.12.2002.  

Bedanken möchte ich mich besonders bei Karl Müller, Bernd Pfeiffer, Rolf 

Verspohl, Ralf Reschke und Karl-Heinz Drygalla, der leider schon verstorben 

ist. Sie waren jedes Wochenende und wenn es ihre Zeit erlaubte auch in der 

Woche auf der Baustelle. Auch die erste Herren-Mannschaft der Handball-

Abteilung haben an vielen Wochenenden den Bau unterstützt. Auch bei der  
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Firma Albersmann möchte ich mich ebenfalls recht herzlich bedanken, die für 

den Aushub der Baugrube zuständig war. 

Mittlerweile sind alle Darlehen ohne Verzögerung beglichen und das Haus ist 

nun unser Eigentum. Das Grundstück haben wir auf 99 Jahre Erbpacht von 

der Stadt bekommen. 

In der gesamten Bauzeit wurden von den Helfern folgende Lebensmittel und 

Getränke verbraucht: 4 Toastbrote, 9 Pfund Kaffee, 8 Pfund Cappuccino, 620 

Würstchen, 8 kg Fleisch, 350 Brötchen und ca. 280 Flaschen Mineralwasser. 

Duch Fördermittel des Landes „Moderne Sportstätten 2022“ haben wir das 

Flachdach saniert, mit einer Solaranlage versehen und der Außen und In-

nenbereich bekam einen neuen Farbanstrich. 

Dies war ein kurzer Rückblick auf 25 Jahre Jugend- und Vereinshaus. 

Glück-Auf auf die nächsten 25 Jahre 

Heinz-Georg Schulz 
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100 Jahre Handball in Dorsten 
Im Jahre 1920 spielten zwei Mannschaften des Turnvereins „Guts Muts Ber-

lin“ erstmals nach den neuen Regeln des Berliner Sportlehrers Carl Schelenz 

Handball. Bereits wenige Jahre später 1926 endeckten einige junge Dorste-

ner die Attraktivität dieses Sportes. Als 1927 der Turnverein Dorsten wieder 

ins Leben gerufen wurde, betätigten sich die Mitglieder nicht nur auf dem tur-

nerischen Gebiet, sondern sie beschließen auch eine Handball-Abteilung zu 

gründen. 

Es dauerte nicht lange und die erste Handball-Mannschaft im Dorstener 

Raum konnte aufgestellt werden. 

Ganz besonderen Anteil an der Entwicklung des Handballs in Dorsten in der 

damaligen Anfangszeit hatte der 1982 verstorbene Sportkamerad Gerd Win-

ter, der von allen liebe-voll „Opa Winter“ genannt wurde. Er hat auch danach 

bis in die 80iger Jahre der Handball-Abteilung des VfL‘s geleitet und die 

Mannschaften erfolgreich geführt. Bald wurde der Handball-Sport auch in an-

deren Vereinen gespielt. Es waren die DJK Dorsten, die leider 1933 aufge-

löst wurde, der TV Jahn Holsterhausen, Eichenkrone Hervest-Dorsten, die 

leider alle nur eine kurze Zeit spielten. 

Erfolgreicher dagegen war der SuS Hervest-Dorsten, der weit über die Gren-

zen von Dorsten hinaus, die bekannteste Handball-Mannschaft hatte. Sie 

spielten mehrere Jahre in der höchsten Klasse des Handball-Bundes. 

Die SuS-Handballer scheiterten nur knapp an der Westdeutschen Meister-

schaft. 

Im Jahre 1946, als sich die Dorstener Vereine im VfL Rot-Weiß Dorsten zu-

sammenschlossen, wurde auch der Handball-Sport wieder aufgenommen. 

Die Idee eine Handball-Abteilung zu gründen, wurde bei Liese Ekel, einem 

Lokal im Süd-graben, geboren. Mit daran beteiligt waren Liese Ekel, Josef 

Schelle und Hans Garriß. Zum ersten Handball-Obmann wurde Robert Fulde 

gewählt, der 1947 von Willi Holling und Gerd Winter abgelöst wurde. 

Die Spieler, der damals aufgestellten Mannschaft waren:  

Josef Kurren, Willi Fellerhoff, Hermann Fockenberg, Hans Garriß, Hans Hes-

selmann, Heinz Sogge, Josef Schelle, Anton Schürmann, Franz Tuchowski, 

Rudi Weste, Manfred Wechselhaus und andere.  

Weiter geht es in der nächsten Ausgabe 

Heinz-Georg Schulz  
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Turn- und Volleyballabteilung beim  

24 Stunden-Lauf erfolgreich vertreten 
Am 11. und 12. Juli nahmen die Turn- und Volleyballabteilung bereits zum 

zweiten Mal gemeinsam am  

3. Dorstener 24-Stunden-Lauf teil. 

Mit viel Teamgeist, Ausdauer und guter Laune 

stellten sich insgesamt zehn Läuferinnen und 

Läufer der sportlichen Herausforderung. 

Das Engagement zahlt sich aus: 

In der Teamwertung erreichte unser Team ei-

nen starken 6. Platz und legte dabei beeindru-

ckende 364 gelaufene Kilometer zurück 

Über die gesamte Laufzeit hinweg herrschte 

eine großartige Stimmung, gegenseitige Moti-

vation und vor allem jede Menge Spaß an der 

Bewegung. 

Aufgrund der positiven Erfahrung steht schon 

jetzt fest: 

Wir sind wieder dieses Jahr wieder dabei. 

 

 

 

Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen, mitzulaufen und Teil dieses 

besonderen Events zu sein. Gemeinsam schaffen wir noch mehr Kilometer! 

Niklas Vogt   
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Eröffnung der Leichtathletik-Sportan-

lage am 06.06.2026 
Lange hat es gedauert, dass die Leichtathleten in Dorsten eine wettkampffä-

hige Anlage bekommen. Es sind bestimmt schon ca. 10 bis 15 Jahre her, 

dass die Leichtathleten eine eigene Sportanlage sich gewünscht haben. Man 

sieht also, Wünsche werden doch er-füllt, auch wenn es einmal länger dau-

ert. 

Leo Monz-Dietz und ich haben fast jedes Jahr bei der Verwaltung vorgespro-

chen, ob es nicht möglich wäre eine eigene Anlage zu bekommen. Ihrem 

Sport nachgehen konnten die Leichtathleten zwar, aber immer auf Sportplät-

zen, die sie mit den Fußballern teilen mussten und diese Voraussetzung war 

nicht gerade ideal. Bei dem Vereinen SuS Hervest und FC Rot-Weiß Dorsten 

bestand kein Interesse die Leichtathleten zu unterstützen. Es lag größtenteils 

an den Vorständen dieser beiden Vereine. 

Aber dies scheint nun endlich vorbei zu sein, der jetzige Vorstand des FC 

Rot-Weiß Dorsten steht den Leichtathleten wohlwollend gegenüber, da auf 

dessen Gelände auch die neue Sportanlage entstanden ist. 

Die offizielle Einweihung und Übergabe an den Leichtathletikverein wird am 

06. Juni 2026 sein. Die drei Leichtathletik-Vereine Dorstener Leichtathletik-

Club, LG Dorsten und der VfL Rot-Weiß Dorsten werden sich für diesen Tag 

ein besonderes Programm einfallen lassen. 

Mein persönlicher Dank geht an die ausführenden Firmen für die schnelle 

Umsetzung und an die Verwaltung der Stadt Dorsten für die gute Zusam-

menarbeit. 

Zum Schluss noch ein Vor-

schlag, der nicht so ganz 

ernst gemeint ist, für den 

Namen der Anlage: LHG-

Arena. Aber wie gesagt, es 

ist nur ein Vorschlag! 

Heinz-Georg Schulz  
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Beachvolleyball-Saison 2025 

Sommer, Sand und Teamgeist 
Am 24.04.2025 startete unsere diesjährige Beachvolleyball-Session hinter 

dem Vereinshaus. Mit dem Aufbau des Netzes fiel der Startschuss für fünf 

warme und sportliche Monate voller Bewegung, Spaß und gemeinsamer Ak-

tivitäten im Sand. 

Bis zum 22.09.2025 wurde regelmäßig gespielt, trainiert und gelacht. Beson-

ders schön war der Besuch neuer Turnerinnen, die unsere Beachvolleyball-

Runde bereichert und für frischen Schwung gesorgt haben. 

Bei meist gutem Wetter konnten wir den Sommer optimal nutzen und viele 

schöne Abende miteinander verbringen. Die Beach-Session war auch in die-

sem Jahr ein voller Erfolg und ein fester Bestandteil unseres Vereinslebens. 

Kevin Zeller 
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Hobbyliga - Volleyball 
Neue Saison in der Hobbyliga ist gestartet, mittlerweile ein drittes Jahr für 

unsere Mannschaft. Dieses Jahr starteten nur neue Mannschaften in das 

Rennen  

Am ersten Spieltag wurde im ersten Spiel 

ein Sieg mit 2:0 Sätzen (25:13 und 25:14) gegen VC Stadtsfeld I aus Dorsten 

eingefahren.  

Im zweiten hart erkämpften Spiel gab es eine  

knappe Niederlage mit 1:2 Sätzen (22:25, 25:12 und 23:25) gegen Tiger Li-

ons aus Schermbeck.  

Am dritten Spieltag gab es das erste Heimspiel der neuen Saison. Dank der 

lautstarken Unterstützung der Fans im Rücken gaben es zwei weitere hart 

erkämpfte Spiele. Diese haben wir leider wieder  

knapp verloren gingen VfL Dorsten- Happy Steel Blocks 1:2 (25:18, 23:25, 

25:27) und Red Tigers-VfL Dorsten 2:0 (28:26, 25:21).  

Am vierten Spieltag gab es eine Hiobsbotschaft gleich zwei Stammspieleri-

nen müssen verletzungsbedingt bis zum Saisonende aussetzen. Weshalb 

das Spieltag abgesagt und als verloren gewertet wurde. Der erste Rückrun-

denspiel wurde aus witterungsbedingten Gründen durch Stadt Dorsten unter-

sagt, welches im März nachgeholt wird. 

Vadim Zeller 
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Spaß in der Halle 
Abwechslung im Vereinsalltag: Unsere Volleyballabteilung hat sich kürzlich 

an das Turnen gewagt und die Turnhalle unsicher gemacht. Mit viel Neugier 

wurden Rollen ausprobiert, am Balken balanciert und am Reck geschwun-

gen. Dabei blieb kein Lachen aus – für Zuschauer und Teilnehmende war es 

ein rundum witziger Morgen.  

Auch wenn sich alle tapfer geschlagen haben und der Spaß eindeutig im 

Vordergrund stand, zeigte sich schnell: Eine Turnkarriere steht für unsere 

Volleyballer wohl eher nicht mehr an. Für gute Laune und viele lustige Erin-

nerungen hat der Ausflug aber auf jeden Fall gesorgt und ihr wisst ja, Wie-

derholung nicht ausgeschlossen!  

Turnabteilung 
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Pickleball 
Pickleball ist eine Rückschlagsportart, die Elemente aus Tennis, Badminton 

und Tischtennis kombiniert. Gespielt wird auf einem Feld in der Größe eines 

Badminton-Doppelfelds mit einem flachen Schläger (Paddle) und einem per-

forierten Kunststoffball. Der Sport zeichnet sich durch einfache Regeln, eine 

vergleichsweise geringe körperliche Einstiegshürde und eine hohe soziale 

Komponente aus. International hat sich Pickleball in den vergangenen Jah-

ren dynamisch entwickelt, insbesondere in den USA, wo mittlerweile meh-

rere Millionen Menschen regelmäßig spielen. Spannend: Einen Schub be-

kam Pickleball in der Coronazeit, u.a. aufgrund der Begrüßung und Verab-

schiedungsgeste „Schläger an Schläger“. 

Pickleball wurde 1965 in Bainbridge Island von drei Vätern, Joel Pritchard, 

Bill Bell und Barney McCallum, zur Beschäftigung ihrer Kinder kreiert. Seit-

dem hat sich Pickleball zu einem populären Sport auch außerhalb der USA 

und Kanadas entwickelt. 

In den ersten Jahren gab es keine offizielle Bezeichnung für das Spiel. Als 

das Spiel bekannter wurde, benannte man es laut Joan Pritchard, der Frau 

von Joel Pritchard, nach dem Pickle Boat beim Rudern. Athleten, die es nicht 

in die offiziellen Wettkampfboote geschafft haben, werden in eine separate 

Mannschaft mit einem humorvollen Spitznamen eingeteilt, die oft als „Pickle 

Boat“ bezeichnet wird (Quelle Wikipedia). Und so kam es zum Namen „Pick-

leball“… 

In Deutschland befindet sich Pickleball noch im Aufbau, verzeichnet jedoch 

seit einigen Jahren ein kontinuierliches Wachstum. Eine zentrale Rolle spielt 

dabei der Deutsche Pickleball Verband (=> Deutscher Pickleball Verband – 

Das offizielle Organ für Pickleball in Deutschland), der als bundesweite Or-

ganisation die Verbreitung und Strukturierung des Sports vorantreibt. Zu sei-

nen Aufgaben zählen die Entwicklung einheitlicher Regelwerke, die Organi-

sation von Turnieren, die Ausbildung von Trainerinnen und Trainern sowie 

die Vernetzung regionaler Initiativen. Parallel dazu entstehen zunehmend lo-

kale Vereine und Spielgemeinschaften, häufig angebunden an bestehende 

Tennis-, Badminton- oder Mehrspartenvereine. Und zu den lokalen Vereinen 

zählt auch unser Verein, der VfL RW Dorsten, der ebenfalls diese schöne 

Sportart im Vereinsangebot hat (=> Pickleball - VfL RW Dorsten). 
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Am Dienstagabend (von 19 Uhr bis 21 Uhr) und am Donnerstagabend (von 

20 Uhr bis 22 Uhr) treffen sich begeisterte Pickleballer:Innen in der Sport-

halle Maria Lindenhof am Petrinum zum Training. Übungsleiter ist Wolfgang 

Ulber, der zzt. leider krankheitsbedingt pau-

sieren muss, aber hoffentlich bald wieder an 

der „Küchenlinie“ steht. Auf diesem Wege: 

„Gute Besserung, Wolfgang!“ 

Pickleball vereint auch bei uns alle Alters-

klassen, d. h. von jugendlichen bis hin zu äl-

teren Spielerinnen und Spielern - und auch 

die Geschlechterquote ist angenehm verteilt 

und ausgeglichen. 

Wie die Fotos zeigen, habe alle viel Spaß 

beim Spiel und sind mit gutem Trainingseifer 

dabei. 

 

 

Noemi und Werner demonstrieren die  

„Pickleballschläger-Geste“ 

 

 

Klaus, Martin, Astrid und Nicolas im Trainingsmatch (v.l.n.r.) 



 
 

Seite 26 

 

Wer sich davon einmal selbst ein Bild machen möchte, schaut einfach am 

Tag der offenen Tür, Samstag, den 27. Juni 2026, ab 14 Uhr in der Halle Ma-

ria Lindenhof vorbei, oder meldet sich auch schon vorher über die homepage 

des VfL (s. oben) für ein Probetraining an. 

Denn: Trotz positiver Entwicklung steht der Sport in Deutschland vor Heraus-

forderungen. Dazu zählt der begrenzte Bekanntheitsgrad in der breiten Öf-

fentlichkeit, der Aufbau nachhaltiger Vereinsstrukturen sowie die langfristige 

Sicherung geeigneter Spielstätten. Auch die Abstimmung mit bestehenden 

Verbänden und Sportorganisationen ist ein relevanter Faktor für die institutio-

nelle Einbindung. 

Insgesamt bietet Pickleball in Deutschland ein erhebliches Entwicklungspo-

tenzial. Die Kombination aus einfacher Zugänglichkeit, sozialem Charakter 

und sportlichem Anspruch schafft günstige Voraussetzungen für weiteres 

Wachstum. Mit zunehmender Professionalisierung, gezielter Öffentlichkeits-

arbeit und strukturellem Ausbau ist davon auszugehen, dass Pickleball seine 

Position im deutschen Vereinssport weiter festigen wird, und damit auch bei 

„unserem VfL“. 

Übrigens:  

Wir spielen Pickleball in der Spielgemeinschaft „SpVgg Dorsten/Düren in der 

1. Bundesliga-West. Wenn das nicht schon einmal Ansporn genug ist….;o)) 

 

Tel.-Nr.: 02362-95 44 94 oder pickleball@vfl-rw-dorsten.de.  

 

Andre Ganswindt  
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Seite 29 

 

Eltern-Kind-Turnen 
Beim Eltern-Kind-Turnen steht Bewegung, 

Spiel und gemeinsame Zeit im Mittelpunkt. 

Woche für Woche entdecken die Kinder zu-

sammen mit Mama, Papa oder anderen Be-

gleitpersonen die Turnhalle und probieren 

verschiedene Bewegungslandschaften aus. 

Ob klettern, balancieren, rutschen oder 

springen – für jeden ist etwas dabei. 

Dabei geht es nicht um Leistung, sondern 

um Spaß, Motorik und das Sammeln erster 

Bewegungserfahrungen. Gleichzeitig stärkt 

das gemeinsame Turnen die Bindung zwi-

schen Eltern und Kindern und bietet Raum 

für Begegnungen und Austausch.  

Das Eltern-Kind-Turnen ist somit ein fröhlicher Treffpunkt für unsere jüngsten 

Vereinsmitglieder und ihre Familien. 

Es sind noch freie Plätze frei! Meldet euch gerne für ein Probetraining. 

Lara Balster 

    



 
 

Seite 30 

 

Turnfest Leipzig 
Vom 28.05. bis zum 01.06.2025 fand das Internationale Turnfest in Leipzig 

statt. 

Am Mittwoch ging es für einige Kinder und uns Trainer nach Leipzig. 

Sobald das Gepäck im Bus verstaut war, ging die Reise los. Manche über-

nachteten in einer Schule, andere in Ferienwohnungen. Tagsüber trafen wir 

uns auf dem Messegelände, um uns dort umzuschauen. Die Auswahl war 

groß: Ausprobieren von Airtrackmatten, Fitnessgeräten, wie zum Beispiel ein 

Fitness-Trampolin. 

Außerdem konnte ein Turnabzeichen sowie ein Geräteturnpass absolviert 

werden. 

In den großen Messehallen konnten Wettkämpfe der verschiedensten Sport-

arten angeschaut werden: Rhönrad fahren, Rhythmische Sportgymnastik 

und andere tänzerische Disziplinen. 

Es gab einen Wettkampf für die 

Besucher, an dem einige Kinder 

ihre eigenen Kür-Übungen prä-

sentieren durften. Die Turnerin-

nen feuerten sich gegenseitig an 

und hatten großen Spaß. 

Als krönenden Abschluss gab es 

eine Gala im Red Bull Stadion 

Leipzig. Dort wurden atemberau-

bende Tänze aufgeführt und ein-

zelne Personen der deutschen 

Turn-Mannschaft zeigten ihr 

Können oder wurden interviewt. 

So konnten alle zwar erschöpft, 

aber glücklich den Rückweg an-

treten und sich auf das Wieder-

sehen mit der Familie freuen. 

Antonia Wilkes  
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Einzelwettkampf Turnen 
Am langen Wochenende fand am 04.10.2025 der Einzel-Wettkampf in Marl 

statt. 

Im morgendlichen Durchgang turnten 8 Turnerinnen im Jahrgang 2010 bis 

2013. Melani Schmidt turnte einen guten 13. Platz davor reihten sich Luisa 

Bandurki auf den 11. Platz ein, Luana Dreier belegte Platz 8 mit 57,15 Punk-

ten und Leona Kauschat kam auf Platz 14. Alle Mädels turnten im Jahrgang 

2013.  

Im Jahrgang 2012 turnte Louisa 

Chrilla einen starken Platz 4 und 

Emilia Nölle belegte mit fast 60 

Punkten und der besten Boden-

übung den 1. Platz im gleichen 

Jahrgang. Auch in 2012 belegte 

Marie Pennekamp den 13. Platz.  

Im Jahrgang 2011 turnte Lilija 

Remmers auf den 10. Platz. 

Im Nachmittagsdurchgang waren die Jüngeren dran im Jahrgang 2014 bis 

2017. Hier starteten 4 Kinder für den VfL 

Emilia Zetlmeisl belegte Platz 7 im Jahrgang 2014. 

Im Jahrgang 2016 

turnte Tilda Jansen 

Platz 9 und auf den 10. 

Platz Lynn Müller, Nilay 

Saglam reihte sich auf 

Platz 17 ein. 

Auf die Kampfrichterin-

nen Alina und Maren 

waren wieder im Ein-

satz und natürlich auch die Trainerinnen der Mädels. 

Alina Haarnagell  
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Vereinsmeisterschaft Turnen 
Am 10. Januar fand in der Turnhalle in Wulfen unsere Vereinsmeisterschaft 

statt. Insgesamt 104 Kinder nahmen daran teil und zeigten mit viel Freude ihr 

Können. An den vier Geräten Boden, Sprung, Reck und Balken präsentierten 

sie ihre eingeübten Übungen und konnten zeigen, was sie im Training ge-

lernt haben. 

Unsere Trainerinnen schauten sich die Übungen genau an und bewerteten 

die Leistungen der Kinder. Dabei ging es nicht nur um Punkte, sondern vor 

allem darum, dass alle mitmachen, ihr Bestes geben und Spaß am Turnen 

haben. Die Kinder feuerten sich gegenseitig an und freuten sich über ihre Er-

folge. 

Auch die Zuschauer sorgten 

für eine schöne Stimmung in 

der Halle. Eltern, Geschwister 

und Freunde unterstützten die 

Kinder mit viel Applaus und 

machten den Tag zu einem be-

sonderen Erlebnis. 

 

Für das leibliche Wohl gab es ein großes Buffet mit Brötchen und vielen le-

ckeren Kuchenspenden. Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern! 

Es war ein gelungener Tag mit guter Stimmung und ganz viel Spaß für alle 

Beteiligten. 

 

Lara Balster  
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Stammtisch 
Wir haben im Jahr 2025 einen „Stammtisch“ eingeführt. 

Es sollte die Möglichkeit für alle geschaffen werden, sich in lockerer Atmo-

sphäre im Vereinsheim zu treffen und bei kühlen Getränken Smalltalk zu hal-

ten. 

Dies ist uns auch ganz gut ge-

lungen. Es gab immer interes-

sante Gespräche in geselliger 

Runde. Daher wollen wir dies 

auch in diesem Jahr fortset-

zen. 

 

Klaus Vogt 

 

 

Thekenrenovierung im Vereinsheim 
An einem Samstag im November 2025 lösten  

Lars Sickelmann und ich das Versprechen ein und wir 

beplankten die Thekenfront im Vereinsheim neu. 

Mit Lars handwerklichen Geschick und mir als „Hand-

langer“ kamen wir gut voran 

 

 

 

 

 

Nun strahlt die Theke wieder in neuen Glanz. 

Klaus Vogt   
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Die Planwagentour vom VfL 
Zur alljährlichen Planwagentour am 26.09.2025 waren Übungsleiter*innen 
und Helfer*innen der Abteilungen Volleyball, Turnen und Handball vertreten. 

Eine Tour geprägt von guter Stim-
mung und lustigen Geschichten 
erfolgte durch Holsterhausen und 
Schermbeck. 

Anfang und Ende ist traditionell 
stets am Vereinsheim. 

Bei kühlen Getränken und lecke-
ren Würstchen ging es nun weiter 
am Vereinsheim. 

Die gesellige Runde stärkte die 
Verbindung der unterschiedlichen 
Abteilungen. 

Der Ausklang des Abends ging bis 
tief in der Nacht. 

Die Planwagenfahrt gilt als Dankeschön für die Übungsleiter*innen und Hel-
fer*innen. Die Resonanz der diesjährigen Tour war sehr positiv und eine Wie-
derholung im Jahr 2026 ist definitiv erwünscht und wird gerade geplant. 

 

Lars Sickelmann 
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Weihnachtsfeier T11 
Wir sind eine Frauensportgruppe, die das gemeinsame Schwitzen und so 

manches Schwätzchen am Montagabend von 19:30 bis ca. 21:00 Uhr 

genießt.  

In unserer Gruppe gibt es keine Altersgrenze, wir freuen uns über jeden 

Mitstreiter. Unser Motto lautet: Jeder macht die Übungen so, wie er kann. 

Damit sind neue Hüften, Knie und andere Einschränkungen kein Hindernis 

für Bewegung. Zum Aufwärmen laufen wir in der Halle, dann werden die 

Muskeln trainiert.  

Wir halten uns fit mit Stab, 

Theraband, Balancepad im 

Gehen, Stehen oder auf 

dem Stuhl, sogar Zeitungen 

und Handtücher sind vor uns 

nicht sicher.  

Zum Abschluss wird gedehnt 

oder etwas entspannt.  

Drei wichtige gemeinsame 

Termine dienen der 

Geselligkeit. 

Das letzte Treffen vor den 

Sommerferien findet in einer 

Eisdiele statt, am letzten 

Montag in den 

Sommerferien wird im 

Vereinsheim mit zwei 

Frauengruppen zusammen 

gegrillt und am letzten 

Sportabend vor den 

Weihnachtsferien findet 

unsere Weihnachtsfeier 

statt. 

Wer Lust hat mizumachen, ist immer willkommen. Melde Dich unter Tel. 

02362-954494 im Vereinsbüro! 

 

Christiane Fecke  
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Weihnachtsfeier VfL am 6. Dezember 
Am 06. Dezember 2025 fand wieder die alljährliche Weihnachtsfeier für alle 
Übungsleitenden und Helfenden aus den Abteilungen des Vereins statt. 

Etwas weniger besucht als in den letzten zwei Jahren konnte der Abend in 
gemütlichem Beisammensein genossen werden. Trotz geringerer Teilneh-
merzahl wurde sich zwischen Pizza essen, Partyspielen und Tanzeinlagen 
sehr angeregt über viele Dinge ausgetauscht und der Vereinszusammenhalt 
gestärkt.  

Das Zusammenkommen am Ende des Jahres ist immer schön, um nochmal 
gemeinsam über Höhen und Tiefen des vergangenen Jahres zu reden und 
ganz ungezwungen neue Pläne für das kommende Jahr zu schmieden.  

Eins ist gewiss: Wir freuen uns jetzt schon auf die Weihnachtsfeier 2026! 
Doch zunächst steht erstmal ein spannendes Jahr 2026 vor uns!! 

Maren Haarnagell 
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Vorstandsmitglieder 

   

   

1. Vorsitzender Dr.-Lukaschek-Straße 44 0 23 62 - 7 37 12 

Heinz-Georg Schulz 46284 Dorsten 1.Vorsitzender@vfl-rw-dorsten.de  

2. Vorsitzende Ahornstraße 32  

Klaus Vogt 46284 Dorsten 2.Vorsitzender@vfl-rw-dorsten.de  

1. Kassenwart Dr.-Lukaschek-Straße 44 0 23 62 - 7 37 12 

Brigitte Schulz 46284 Dorsten 1.Kassenwart@vfl-rw-dorsten.de  

2. Kassenwart Hellweg 154 a 0 23 62 - 7 70 56 

Christiane Fecke 46284 Dorsten 2.Kassenwart@vfl-rw-dorsten.de  

1. Geschäftsführer Hellweg 221 01573 -1 11 54 84 

Alina Haarnagell 46284 Dorsten 1.Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten.de  

2. Geschäftsführer Ahornstraße 32  

Niklas Vogt 46284 Dorsten 2.Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten.de  

Sozialwart Salzmannstraße 85 01743 - 45 44 19 

Andreas Tonn 48147 Münster Sozialwart@vfl-rw-dorsten.de  

Rechtsbeistand Borkener Straße 66 0 23 62 - 99 61 78 

Jennifer Grüger 46284 Dorsten Rechtswart@vfl-rw-dorsten.de  

 

 

Abteilungsleiter / Ansprechpartner 
   

Kontakt Telefon (0 23 65) 95 44 94 

Handball Organisations-Ausschuss  Handball@vfl-rw-dorsten.de  

Handball-Oldies Klaus Schonebeck Handball-oldies@vfl-rw-dorsten.de  

Leichtathletik Heinz-Georg Schulz Leichtathletik@vfl-rw-dorsten.de  

Mutter-Kind-Turnen Lara Balster Mutter-Kind-Turnen@vfl-rw-dorsten.de  

Turnen Alina Haarnagell Turnen@vfl-rw-dorsten.de  

PickleBall Wolfgang Ulber Pickleball@vfl-rw-dorsten.de  

Volleyball Klaus Vogt Volleyball@vfl-rw-dorsten.de  

  

mailto:1.Vorsitzender@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:2.Vorsitzender@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:1.Kassenwart@vfl-rw-dorsten.de%20
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mailto:1.Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:2.Geschaeftsfuehrer@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:Sozialwart@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:Rechtswart@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:Handball@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:Handball-oldies@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:Leichtathletik@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:Mutter-Kind-Turnen@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:Turnen@vfl-rw-dorsten.de%20
mailto:Pickleball@vfl-rw-dorsten.de%20
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Sporthallen 

   

Sportstätte Anschrift  

Antonius Schule Heroldstraße 1  

Augusta Schule Halterner Straße 62  

Bonifatiusschule Pliesterbeckerstraße 76  

Gesamtschule Wulfen Wulfener Markt 2  

Neue-Agatha-Schule Nonnenkamp 22  

Kardinal-von-Galen-Schule Im Päsken 14  

Petrinum-Sporthalle Kurt-Schumacher-Straße 25  

Pestalozzi Storchsbaumstraße 65  

Grüne Schule Talaue 67  

 

 

Beiträge 
    

  
Leichtathletik 

Volleyball 
Pickleball 

Turnen Handball 

Kinder / Jugendliche 8,00 € 12,00 € 9,00 € 

Erwachsene ab 18 
Jahre 

9,00 € 9,00 € 11,00 € 

Familie 24,00 € 20,00 € 22,00 € 

    

Anmeldegebühr einmalig 10,00 € 
 

 

Danke 

an unsere Sponsoren 

Wir danken unseren Inserenten für die Unterstützung und bitten unsere 
Leserinnen und Leser, diese Firmen bei den Einkäufen besonders zu 
berücksichtigen.  
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Trainings- und Übungszeiten 
    

Tag Uhrzeit Gruppe Sportstätte 

Turnen 

Mo 16:00 - 17:00 Frauenturnen Neue Agatha-Schule 

  16:00 - 17:15 Kinderturnen Antoniusschule 

  17:45 - 19:00 Kinderturnen Petrinum-Sporthalle 

  19:30 - 21:00 Frauenturnen Augusta Schule 

Di 15:00 - 16:30 Kinderturnen Kardinal von Galen Schule 

 17:15 – 19:00 Kinderturnen Petrinum-Sporthalle 

Mi 16:00 - 17:00 Kinderturnen Bonifatiusschule 

  17:00 - 19:00 Kinderturnen Bonifatiusschule 

Do 15:00 - 16:30 Kinderturnen Kardinal-von-Galen-Schule 

 15:30 - 16:30 Kinderturnen Bonifatiusschule 

  16:30 - 18:00 Kinderturnen Bonifatiusschule 

 18:00 – 19:00  Kinderturnen Bonifatiusschule 

Fr 15:00 - 16:00 Kinderturnen Kardinal-von-Galen-Schule 

 09:30 - 10:30 Mutter-/Vater-Kind-Turnen Kardinal-von-Galen-Schule 

 10:00 - 12:00 Kinderturnen Petrinum-Sporthalle 

 10:00 - 12:00 Kinderturnen Kardinal-von-Galen-Schule 

Pickleball 

Di 20:00 - 21:30 Pickleball Petrinum-Sporthalle 

Do 20:00 – 22:00 Pickleball Petrinum-Sporthalle 

Volleyball 

Di 18:00 - 20:00 Volleyball Neue Agatha-Schule 

  20:00 - 22:00 Volleyball Neue Agatha-Schule 

So 12:00 – 14:30 Volleyball Grüne Schule 
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Tag Uhrzeit Gruppe Sportstätte 

Leichtathletik 

Mi* 17:00 - 19:00 Leichtathletik (Sommer) Jahnplatz 

Fr 17:30 - 19:00 Leichtathletik (Sommer) Sportplatz Marler Straße 

 
*Jeden Mittwoch ab dem 10. Juni findet das Training ab 17:00 Uhr auf der 

neuen Leichtathletik Anlage auf dem Jahnplatz statt. 
 

Handball 

Mo 19:00 - 20:30 Senioren Ü35 Petrinum-Sporthalle 

Mi 18:00 - 20:00 gemischt C-/F-Jugend, Minis Petrinum-Sporthalle 

  20:00 - 21:30 Frauen Petrinum-Sporthalle 

Do 18:30 - 20:00 B-Jugend Petrinum-Sporthalle 

Fr 17:00 - 20:00 gemischt C-/F-Jugend, Minis Petrinum-Sporthalle 

 
Die Heimspiele der Handballer – in der Regel am Wochenende – werden 

in den Sporthallen des Gymnasiums Petrinum oder der Gesamtschule 
Wulfen ausgetragen. 
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Sicherheit der Kinder 

Liebe Eltern, 
aus aktuellem Anlass möchten wir Ihnen 
ein paar Grundregeln für die Sicherheit Ih-
rer Kinder außerhalb der Schul- und Sport-
hallen mit auf den Weg geben. 

➢ Bringen Sie Ihre Kinder erst kurz 
vor Beginn der Turnstunde zur 
Turnhalle. 

➢ Lassen Sie Ihr Kind niemals allein 
vor der Turnhalle auf den Übungs-
leiter warten. 

➢ Überzeugen Sie sich, dass der 
Übungsleiter anwesend ist und die 
Turnstunde stattfindet. 

➢ Geben Sie, wenn möglich, Ihr Kind 
persönlich in die Obhut des 
Übungsleiters. 

 

 
➢ Holen Sie oder eine Person Ihres Vertrauens 

Ihr Kind persönlich von der Turnhalle ab. 
➢ Seien Sie pünktlich. 
➢ Sie sollten unbedingt jederzeit in der Zeit der 

Turnstunde unter der von Ihnen angegebenen 
Telefonnummer erreichbar 
sein. 

 
Bitte bedenken Sie ganz 
besonders, dass der 
Übungsleiter nur in der 
Turnhalle und in der Zeit 
der Turnstunde für Ihr Kind 
verantwortlich ist. 
 

Vielen Dank! 
Ihre Übungsleiter

 
 

Unfallmeldung 

Alle unsere Mitglieder und Übungsleiter 
sind bei Unfällen im Rahmen ihrer sportli-
chen Betätigung im VfL Rot-Weiß Dorsten 
e. V. über die Versicherung bei der Sport-
hilfe NRW abgesichert. Zur Sicherung des 
Versicherungsschutzes und Dokumenta-
tion ist die nachstehende Vorgehensweise 
einzuhalten:  
Unfall an den Übungsleiter melden  
Folgende Angaben für die Dokumentation 
der Erste-Hilfe-Leistungen (VBG) notieren 
und dem Vereinsbüro umgehend mitteilen: 

➢ Name der Zeugen 
➢ Datum und Uhrzeit der Erste-Hilfe-

Leistung 
➢ Art und Weise der Erste-Hilfe-Leis-

tung 
➢ Name des Ersthelfers/der 

Ersthelferin 
➢ Formular Unfallmeldung im Vereins-

büro per E-Mail post@vfl-rw-dor-
sten.de 

oder telefonisch unter Telefon (0 23 62) 95 44 
94 anfordern 

➢ Unfallmeldung vollständig ausfüllen 
und unterschrieben an 
das Vereinsbüro 
zurückgeben. 

Anfragen über Leistungen 

oder Meldung von Be-

schwerden immer über: 

Andreas Tonn,  

Telefon (01 74) 3 45 44 19 

oder E-Mail:  

tonn_andreas@web.de 

abwickeln.  
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